
          
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 29. öffentliche Sitzung des 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses  
am Donnerstag, 30. November 2006 um 18:30 Uhr,  

im Bürgersaal des Rathauses, Lübecker Str. 9, 23795 Bad Segeberg 

 
 

An der Sitzung haben teilgenommen 
 
 a) vom Ausschuss:  
   Mitglieder der Stadtvertretung: Ursula Michalak (Vorsitzende) 
    Hans-Joachim Cords 
    Annelie Eick 
    Hanno Hagemann  
    Wolfgang Juhls   
    Georg Oehlrich  
    Günter Winter 
     Alexander Richter 
    Jens Lichte  
     Luzian Roth 
  
   beratendes Mitglied:  
 
   nicht teilgenommen:  Udo Karlins (entschuldigt)  
    Norbert Reher (entschuldigt) 
  
  b)  von der Stadtvertretung: Joachim Wilken-Kebeck 
    Thomas Vorbeck 
    Heino Pfeiffer 
    Ingrid Altner 
    Bruno Haaks 
 
 c)  von der Verwaltung: Bürgermeister Hans-Joachim Hampel 
   Heino Wulf 
   Antje Langethal 
   Holger Mazuw 
   Beate Mönkedieck 
   Christiane Ostwald    
    
 d)  Protokollführung: Christiane Ostwald 
 
 e)  vom Seniorenbeirat: Erich-Ernst Fritsch 
 
 f) vom Jugendbeirat: Nicolas Weckwerth 
 
 f) als Gäste  Thorge Storm, SegebergBus (zu TOP 5)  
   Hans-Peter Mietracht, SegebergBus (zu TOP 5)
   Otto Marquardt (bgl. Mitglied Ausschusses für 
   Jugend, Senioren und Soziales) 
   Walter Hyka (bgl. Mitglied im Ausschuss für 
   Bauen und Umwelt) 
   1 Vertreter der Presse 
 
 g) Bürgerinnen und Bürger:  
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Die Vorsitzende Frau Michalak eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr und stellt die ordnungsge-
mäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 1:  Genehmigung der Niederschrift vom 09.11.2006 
 

Die Niederschrift über die Sitzung am 09.11.2006 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

 
  
TOP 2:  Erschließungsvertrag zum B-Plan Nr. 70 (Max Bahr) 
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt der Stadtvertre-

tung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 Die Stadtvertretung beschließt den Abschluss des Erschließungsvertrages mit der 

Firma Max Bahr in der beigefügten Entwurffassung. 
  

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

 
  
TOP 3:  Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007 
 
 Herr Wulf stellt die Eckwerte des Haushalts 2007 dar und berichtet anhand der vor-

gelegten Änderungsliste von den Ergebnissen der Sitzungen der Ausschüsse. Da-
nach wird sich der Fehlbetrag von 6,5 Mio. € auf 5,8 Mio. € reduzieren. 

 Zu der Verbesserung führen  u.a. eine Erstattung der Stadtmarketing GmbH sowie 
die Auswirkungen aus dem ergänzenden Haushaltserlass vom 27.11.2006. 

 Danach erhöhen sich die Anteile an der Einkommensteuer, der Gemeindeanteil an 
der Umsatzsteuer, die Schlüsselzuweisungen für übergemeindliche Aufgaben, der 
Sonderausgleich Familienlastenausgleich und die allgemeinen Schlüsselzuweisun-
gen. Insgesamt sind hier Mehreinnahmen von 388.300,00 € zu erwarten. 

 Diese Einnahmeverbesserungen haben auch Auswirkungen auf die Fehlbeträge der 
kommenden Jahre, so dass für die Jahre 2009/2010 mit einem evtl. Überschuss aus 
den lfd. Einnahmen gerechnet werden kann. Es würden dann keine neuen Fehlbe-
träge mehr entstehen. Die bis dahin aufgelaufenen Fehlbeträge müssen jedoch wei-
terhin abgebaut  werden. 

 
 Der Vermögenshaushalt bleibt auch nach der Änderungsliste weiterhin ausgegli-

chen. 
 
 Herr Roth stellt den Antrag, den Ansatz bei der Hhst. 63300.950000, Radweg 

Kurhausstr.,  in Höhe von 52.000,00 € auf 0,00 € zu reduzieren und dafür den Ei-
genanteil der Baukosten von 26.000,00 € zur Verstärkung der Hhst. 638300.95000, 
Ausbau Dorfstraße, einzusetzen. 

 Die Änderungsliste (Anlage 1) ist entsprechend anzupassen. 
  

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 
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 Die sich zum Stellenplan ergebende Anfrage wird durch den dem Protokoll als An-
lage 2 beigefügten Vermerk beantwortet. 

  
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt der Stadtvertre-

tung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung und den Finanzplan für das 

Haushaltsjahr 2007 in der im Entwurf vorgelegten Fassung mit den Änderungen aus 
der beigefügten Änderungsliste. 

  
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 7 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 3 
   

  
 
TOP 4: Unbebaute, erschlossene Flächen im Stadtgebiet 
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Berichtsvorlage 

zur Kenntnis. 
 
  
TOP 5: Stadtbus 
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt der Stadtvertre-

tung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 Der mit der Fa. SegebergBus bestehende Verkehrsvertrag über Verkehrsleistungen 

im Stadtbusverkehr vom 24.05.2002 wird mit Wirkung vom 01.01.2007 mit dem Ziel 
einer Kostenreduzierung angepasst; Grundlage bildet die von Segeberg Bus ange-
botenen Standardanpassungen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, eine entspre-
chende Nachtragsvereinbarung abzuschließen. Gleichzeitig wird zur Kenntnis ge-
nommen, dass zur Nutzung von Synergieeffekten Mitarbeiter der Mittelzentrumshol-
ding Bad Segeberg – Wahlstedt GmbH & Co.KG – MZH – in Verkehrsspitzenzeiten 
als Busfahrer eingesetzt werden, um damit Kosteneinsparungen zu erzielen. 

 
 Die MZH wird um analoge Umsetzung gebeten. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

 
TOP 6: Plakatierung im Stadtgebiet  
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Berichtsvorlage 

zur Kenntnis. 
  
TOP 7: Kunst-Aktion Stolpersteine  
 
 Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt der Stadtvertre-

tung, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1) Die Stadt Bad Segeberg begrüßt die vorgesehene Durchführung der Kunst-
Aktion „Stolpersteine“ in Bad Segeberg. 

 
2) Die Stadt Bad Segeberg stiftet einen Stein für die ehemalige städtische Ange-

stellte Melanie Annuschat, der vor dem Rathaus verlegt werden soll. 
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3)  Auch die Verlegung von Stolpersteinen vor der ehemaligen Synagoge für Leo-

pold Bornstein sowie vor der Villa Flath für Frieda Epstein und Gertrud Katzen-
stein wird begrüßt. 

 
4) Die Zustimmung zu der Verlegung weiterer Stolpersteine auf städtischen Bür-

gersteigen wird unter der Voraussetzung erteilt, dass die betroffenen Eigentümer 
der Gebäude, vor denen die Stolpersteine verlegt werden sollen, der Verlegung 
zugestimmt haben. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 

 
  
TOP 8:  Bericht der Verwaltung 
 

a) Konversion 
 

Herr Bürgermeister Hampel berichtet, dass der Masterplan nach Beschluss der 
Stadtvertretung vom 19.09.2006 und in Abstimmung mit der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben umgesetzt und das Gelände vermarktet werden soll. 
Im Frühjahr 2007 soll die Gesamtimmobilie an einen Investor ausgeschrieben 
werden.   
Ein weiteres Abstimmungsgespräch mit Vertretern der Wehrbereichsverwal-
tung, des Amtes Trave-Land und des Zweckverbandes Mittelzentrum Bad Se-
geberg – Wahlstedt findet am 24.01.2007 statt. 
 

b) Bauhof 
 

Die Städte Bad Segeberg und Wahlstedt haben Kontakt mit dem Wegezweck-
verband aufgenommen, um die Firma, die die Gründung der ARGE betreut hat, 
zu beauftragen, zu prüfen, welche Synergieeffekte sich für den städtischen Bau-
hof ergeben. 
Eine Entscheidung über die weitere Zukunft des Bauhofes wird in 2007 erfol-
gen. 
 

c) Anruf-Sammel-Taxi 
 
 Die Firma, die bisher das Anruf-Sammel-Taxi vorgehalten hat, hat gekündigt. 

Ein anderen Unternehmen aus Bad Segeberg wird nun einsteigen und das An-
ruf-Sammel-Taxi übernehmen. 

 
TOP 9:  Anfragen und Anregungen 
 

a) Baugebiete Eichberg I und II 
 
Herr Lichte bittet, Bäume und Baumscheiben in den Baugebieten Eichberg I 
und II zu kontrollieren. 
 

b) Ihlseerestaurant 
 

Auf Anfrage von Herrn Lichte bestätigt Herr Bürgermeister Hampel, dass dem 
Pächter des Ihlseerestaurants gekündigt wurde, da die Stadtvertretung be-
schlossen hat, das Grundstück zu verkaufen. 
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Dem Pächter wurde jedoch die Option eingeräumt, dass er das Objekt über den 
Kündigungstermin hinaus nutzen kann, wenn ein Verkauf nicht zustande 
kommt. 
 
 
 

Die Vorsitzende Frau Michalak schließt die Sitzung um 20.25 Uhr. 
 
 
 
 
__________________________    __________________________ 
 Vorsitzende                  Protokollführerin 

 


